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Presseinformation 
Lambrecht: Investitionsrahmenplan 
bringt Planungs- und Investitions-
sicherheit 
 
Investitionsrahmenplan vom Bundesverkehrsminis-
terium beschlossen 
 
Berlin/Viernheim, 27. Oktober 2006 - Grünes Licht gab es heute für 
wichtige Verkehrsprojekte im Kreis Bergstraße. Verkehrs-
minister Tiefensee stellte den Investitionsrahmenplan für 
die Jahre 2006 vor 2010 vor, der auch den Neubau einer 
zweiten Rheinbrücke nach Worms (hessischer Anteil)  
und die Ortsumgehung Groß-Rohrheim im Zuge der B 44  
enthält. Die Bergsträßer Bundestagsabgeordnete Christi-
ne Lambrecht begrüßte diese Mittelfristplanung als wich-
tiges Signal für die Verkehrsinfrastruktur im Kreis Berg-
straße.  
 
Der integrierte Ansatz der Verkehrspolitik der Koalition soll zu-
künftig auch bei der Investitionsplanung verfolgt werden. Des-
halb wurde die 5-Jahresplanung (FJP), die auf Grundlage der 
einzelnen Ausbaugesetze für Bundesschienenwege und Bun-
desfernstraßen bisher einzeln erstellt wurde, als ein Verkehrs-
träger übergreifender „Investitionsrahmenplan für die Ver-
kehrsinfrastruktur des Bundes für den Zeitraum 2006 – 2010“ - 
(Investitionsrahmenplan - IRP) weiterentwickelt.  
 
Der IRP legt die mittelfristige Investitionsstrategie zur Umset-
zung der Verkehrspolitik fest und schafft die notwendigen 
Rahmenbedingungen für Planungs- und Investitionssicherheit. 
Damit wird eine Priorisierung von Verkehrsprojekten vorge-
nommen. Diese prioritären Maßnahmen umfassen Erhaltungs-
investitionen in Höhe von 25 Mrd. Euro und den Investitions-
bedarf in Höhe von 50 Mrd. Euro für Neu- und Ausbauvorha-
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ben, die in 2006 – 2010 abgeschlossen, weitergeführt bzw. in 
Angriff genommen werden sollen. 
 
„Gemeinsam mit Land und Kommunen gilt es nun weiter am 
Ball zu bleiben, damit alle Maßnahmen Baurecht erlangen. 
Umso schneller man sich auf kommunaler Ebene einigt, die 
Planung vorantreibt und umso effektiver das Land arbeitet, um 
so eher können Projekte auch die entsprechende Priorisierung 
durch den Bund erfahren.“, erklärt Lambrecht. „Die Aufnahme 
in den Investitionsrahmenplan ist ein ganz wichtiger Schritt in 
Richtung Realisierung.“  
 
 


